
Vías Verdes / Grüne Wege
Grüne Wege imBau
In Betrieb befindliche Bahnstrecken
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Spaniens Grünen Wege Karte



Con la colaboración 
del Instituto Geográfico Nacional (IGN) 

y el Centro Nacional de Información 
Geográfica (CNIG)

Längst hat die Entwicklung der “Vías Verdes” 
dabei die Grenzen Spaniens überschritten. 1998 
wurde in Belgien die European Greenways 
Association (EGWA) gegründet und seit 2009 
haben Sekretariat und Hauptbüro der EGWA 
ihren Sitz in der spanischen Eisenbahnstiftung 
FFE in Madrid. Heute wird die EGWA von über 50 
Mitgliedsorganisationen aus 16 Ländern getragen. 
www.aevv-egwa.org

Die wichtigsten Förderer des “Vías Verdes”-
Programms sind das Umweltministerium 
als Hauptinvestor für die Entwicklung der 
Infrastruktur, die spanische Eisenbahnstiftung 
FFE (Fundación de Ferrocarriles Españoles) 
als nationale Projektverantwortliche für 
Koordination und Werbung sowie die 
Betreibergesellschaft des spanischen 
Schienennetzes Adif. Die aktive Teilnahme der 
Regional- und Kommunalverwaltungen sowie die 
begeisterte Aufnahme durch Radfahrverbände, 
Umweltorganisationen und Kulturinititativen haben 
das Programm in Schwung gebracht und dafür 
gesorgt, dass heute bereits 2.200 Kilometer grüner 
Routen existieren.

“VÍA VERDE”® ist eine Qualitätsmarke, die in 
Spanien als Bezeichnung nur für homologierte 
Wege auf stillgelegten Bahnstrecken zugelassen 
ist. Alle dieser grünen Wege Spaniens sind mit 
dem Markenlogo “Vías Verdes” gekennzeichnet 
und gut beschildert. Doch das Konzept der 
“Vías Verdes” reicht noch weiter. Es umfasst die 
Restaurierung alter Bahnhöfe, die mit Installationen 
für Gastronomie und Dienstleistungen rund um den 
Radtourismus neu in Betrieb genommen werden. 
Fast 100 ehemalige Bahnhöfe wurden restauriert 
und bieten heute Restaurants, Cafés, Unterkunft, 
Fahrradvermietung, Informationszentren, kleine 
Museen usw. 
Die Vielfalt ist riesig und reicht von kurzen, nur 
wenige Kilometer langen Wegen über urbane 
Strecken und bis zu 200 Kilometer lange Routen 
durch die Natur. Insgesamt gesehen eine 
originelle und abwechslungsreiche Alternative für 
jeden, der Spaniens landschaftliche Vielfalt und 
Kultur auf bequeme und umweltfreundliche Art 
entdecken will.

Was sind Vías Verdes / 
Grüne Wege?
“Vías Verdes” sind stillgelegte Bahnstrecken, die 
zu Routen für Wanderer und Radfahrer umgestaltet 
wurden und auf denen motorisierte Fahrzeuge 
verboten sind. In Spanien gibt es über 7.600 
Kilometer stillgelegter Bahnstrecken und davon 
wurden fast 2.200 Kilometer in insgesamt 113 
Grüne Wege umgewandelt, die ganz Spanien 
durchziehen. Und täglich kommen neue “grüne” 

Kilometer hinzu. Zusammen bilden 
sie eine interessante und 

nachhaltige Ressource, 
die der Öffentlichkeit 

ungetrübten, aktiven 
Naturgenuss und 

die Entdeckung 
eines spannenden 
Erbes aus der 
Vergangenheit 
des Bahnverkehrs 
ermöglicht. 
Grüne Routen 
laden zu 
einer aktiven 

und gesunden 
Form des 

Freizeitgenusses 
ein und unterstützen 

den Wandel hin zu 
einer nachhaltigen Form 

von Mobilität. Das Netz der 
grünen Routen ist so gestaltet, 

dass die zugrunde liegenden Bahnstrecken 
optimal genutzt werden. Das macht sie einfach 
zu bewältigen und komfortabel, so dass sie auch 
für Menschen mit Behinderungen gut zugänglich 
sind. Dass sie für motorisierte Fahrzeuge 
gesperrt sind, macht die grünen Wege zudem 
ausgesprochen sicher.

Ehe man sich auf einer grünen Route auf den Weg 
macht, sollte man sich gut mit Informationsmaterial 
versorgen, damit man den Ausflug auch 
optimal genießt: detaillierte Karten, Höhenprofil, 
Oberflächenbelag der Wege, Lage natürlicher 
und kultureller Sehenswürdigkeiten, Quellen, 
Unterkunft, gastronomische Betriebe usw. All diese 
Informationen enthält die FFE-Website auf 
www.viasverdes.com/en/
Besuchen Sie unbedingt auch unsere “Reiseführer” 
und sehen Sie sich auf YouTube unsere Videos an. 

Weitere Informationen: 

•   “Guía de Vías Verdes”: Reiseführer Grüne Routen 
Spaniens, 3 Bde., herausgegeben auf Spanisch 
von der FFE und Anaya Touring

•   Offizielle Straßenkarte Spaniens: herausgegeben 
vom Infrastrukturministerium “Fomento”

•   Offizielle Karten-App 
(des nationalen geografischen Instituts IGN) 
www.ign.es/CartoNaturaleza/

•  Soziale Netzwerke Facebook, Twitter 

Besuchen Sie Spanien –
und genießen Sie die Vías Verdes!

In Zusammenarbeit mit:

http://www.aevv-egwa.org
http://www.viasverdes.com/en/
http://www.ign.es/CartoNaturaleza/

